
Vor ein paar Wochen noch geheizt,
stöhnen wir jetzt über die unerwarte-
te Hitze. Trotzdem grünt und blüht
die Natur - der Frühling ist doch die
schönste Zeit.

Plangemäß haben wir – mit eurer
Unterstützung – vor Ostern die
Spuren des Winters beseitigt. Die
Straßenkehrung hat den Streusplitt
entfernt. Beim Oster- bzw.
Frühjahrsputz haben wieder viele
fleißige Hände in und um die
Ortschaften jede Menge Müll und
Abfälle weggeräumt. Allen – Jung
und Alt – die dabei waren ein ganz
herzliches Dankeschön. Kritisch ist
anzumerken, dass die Organisation
durch die zuständigen
Umweltreferenten und auch die Zahl
der Umwelt- und Ortsbildbewussten
früher besser bzw. grösser war. 

Unser Kanalprojekt ist in der
Endphase. Ab diesem Monat werden
alle Abwässer beider Gemeinden
problemlos nach Traismauer
gepumpt. Unsere Kläranlage wurde
teilweise abgebrochen, der Rückbau
in ein Pumpwerk dauert noch bis
Mai. Die Ringleitung rund um die
Seeanlage Maria Ponsee ist in Arbeit.
Im Sommer werden alle 54 Parzellen
an den Kanal angeschlossen sein. 

Auch mit den Straßenbauprojekten
wurde gestartet. Rechtzeitig vor der
Übergabe von 16 weiteren
Wohnungen in der Asturisgasse
wurde die 2. Asphaltschicht aufge-
bracht. Der Güterweg von
Kleinschönbichl Richtung Müllver-

brennung erhält eine neue Asphalt –
Dünnschicht. Mit der Neuasphaltie-
rung von Hans-Brachmann-Gasse
sowie Lehar- und Ziehrergasse wird
auch die Ortswasserleitung verlegt. 

Mit dem Groß angekündigten
„Breitbandausbau“ durch Bund und
Land schaut’s traurig aus. Deshalb
starten wir die wesentliche
Verstärkung des Netzes und der
Leistung mit A1. Dazu werden in
allen Ortschaften neue ARUs
(Access Remote Units) versetzt um
noch heuer die Haushalte besser zu
versorgen. 

Wir sind wieder in jeder Ortschaft
mit den Dorftreff’s mit 2
Schwerpunkten:
Gemeinde- und Zentrumsent-
wicklung sowie dem Projekt Vitale
Gemeinde.
Dabei geht’s um eure Meinung bzw.
Ideen und Anregungen dazu, mit
Einladung zur Bürberbeteiligung von
Anfang an. Wir wünschen uns eine
Trendumkehr – ab der Planung mitre-
den statt hinterher zu kritisieren. 

Neben der Planung für Umbau,
Vergrößerung und Modernisie-
rung des Rathauses rücken weitere
Herausforderungen in den Vorder-
grund wie: Musikheim, Museum,
und Ganztagesschule in der NMS

Im Museum wird eine weitere
Sonderausstellung zum Thema
„Industriegebiet Moosbierbaum“
vorbereitet. Eröffnung ist am Freitag,
4. Mai 2018 um 19.00 Uhr.

Besonderes In-
teresse sollte die
Ausstellung bei
jenen finden die dort gearbeitet und
gewohnt haben bzw. dort aufgewach-
sen sind.  

Für Sauberkeit und Ortsbild ein
Hinweis bzw. die Bitte an unsere
Landwirte. Früher war es Ehren-
sache und Stolz der Bauern die
Straßen und Wege zu säubern wenn
z.B. Mist oder Stroh verloren wur-
den, bzw. größere Mengen an Erde
bei der Ausfahrt vom Feld auf der
Straße landeten. Heute müssen meist
Straßendienst oder Gemeinde ausrü-
cken. 

Mit Mai startet überall auch die
Veranstaltungs-Saison – natürlich
auch bei uns. Bitte beobachten Sie
dazu die Gemeinde-Homepage
www.zwentendorf.at, nutzen sie
Gem2Go, Plakate bzw. meine
Termin-Hinweise zur Information. 

Am Samstag den 21. April ist was
ganz Einmaliges passiert! Nach meh-
reren erfolglosen Anläufen gab’s den
ersten Monatsmarkt vor dem (lei-
der geschlossenen) Rosencafe. Ich
bin froh und danke GGR Maurer für
seine Ausdauer und Beharrlichkeit –
nun hat’s doch geklappt. Ich hoffe,
dass jeden 3. Samstag im Monat (bis
November) viele Gemeindebürger-
Innen die neue Gelegenheit nützen
regionale Produkte einzukaufen.
Besonders jene die seit Jahren jam-
mern weil wir „so etwas nicht
haben“. 
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Werte Gemeindebürger u. Gemeindebürgerinnen!
Liebe Jugend!
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Zum Schluss noch das jüngste
Beispiel von Verwaltungsverein-
fachung – Reisepässe und
Personalausweise im Rathaus. Was
von der Landeshauptfrau und
Gemeindebund Präsident Riedl groß
angekündigt wurde, wurde bei der
letzten Bürgermeisterkonferenz in
der Bezirkshauptmannschaft so vor-
gestellt:

Ab Herbst können Pässe und
Personalausweise bei der Gemeinde
beantragt werden. Klingt super, aber

jetzt kommts!

Gemeinden nehmen Anträge entge-
gen und die Finger-Prints ab. Das
wird dann auf die BH geschickt und
die sorgt wie bisher für die
Ausstellung. Dadurch kann es zu
Verzögerungen bei der Ausstellung
kommen,  die Abgaben und Gebüh-
ren behält sich die Bezirkshaupt-
mannschaft ein. Hard- und Software
muss die Gemeinde bezahlen,
bekommen tut sie nichts. Es gab nur
einen Bürgermeister im Bezirk der

darin einen Vorteil für die
BürgerInnen sah und dies anbietet.

Geniest die schönen, warmen Tage,
besucht unsere Veranstaltungen und
tragt bei zu unserer lebendigen
Gemeinde. 

Euer Bürgermeister

Mai
04.-06. Fest der FF-Zwentendorf, 

in der Halle der Fa. Hummer
06. Florianimesse und Angelobung 

in Maria Ponsee, 08.30 Uhr
06. Frühjahrswanderung Kneipp-

Aktiv-Club, 09.00 Uhr, 
Treffpunkt Donauhof

10.,12.+13. Fest der FF-
Kleinschönbichl, FF-Haus 
Kleinschönbichl

10. Erstkommunion, 09.00 Uhr, 
Pfarrkirche Zwentendorf

11. Gemeinde-Muttertags-Feier,
15.00 Uhr im Donauhof

16. Abend der offenen Tür, 
M&DF>Z< in der Volksschule 
Zwentendorf, 17.30 Uhr

19. Monatsmarkt, beim Rosencafe, 
09.00-12.00 Uhr

19. Per La Donna Zwentendorf, 
die Messe für die Frau, 
Donauhof, 10.00 - 17.00 Uhr

19. Kräuterwanderung bei der 
Pfarrkirche Maria Ponsee, 
16.00 Uhr

26. Firmung, 10.00 Uhr, Pfarrkirche 
Zwentendorf 

Juni
09. Kleine Pflanzenexkursion für 

Familien, Kneipp-Aktiv-Club, 
09.05 Uhr Kriegerdenkmal 
Maria Ponsee

09. Großer Preis von 
Zwentendorf, Kartrennen der 
Kinderfreunde, 14.00 Uhr, 
Rathausplatz

10. Pfarrfest, Kirchenplatz 
Zwentendorf, 

15. Sonnwendfeuer der 

Kinderfreunde, Campingplatz
16. Sonnwendfeuer der FF-

Kleinschönbichl
16. Monatsmarkt, beim Rosencafe, 

09.00-12.00 Uhr
23. Fest der FF-Pischelsdorf, 

Feuerwehrhaus Pischelsdorf
24. Schülerkonzert der 

MD&F>Z< im Donauhof, 
16.00 Uhr

29. Bundesheerangelobung am 
Sportplatz
17.00 Uhr Platzkonzert 
(Militärmusik NÖ)
17.30 Uhr Einmarsch
18.00 Uhr Angelobungsfestakt

Weitere Infos zu den
Veranstaltungen finden Sie auch

immer auf unserer Homepage unter
www.zwentendorf.at

Krippenbaukurs
Die Krippenausstellung beim
Zwentendorfer Advent war wieder
ein großer Erfolg. 
Dabei ist auch die Idee eines
Krippenbaukurses entstanden. Wer
möchte seine Krippe selbst gestalten
und bauen? Interessierte bitte am
Gemeindeamt bei Ursula Weiker Tel.
02277/2209-11 melden.

Bürgerservice
Zwentendorfer
Monatsmarkt

Jeden 3. Samstag im Monat findet
unser Monatsmarkt am Parkplatz
beim Rosencafe statt. Hier werden
Schmankerln aus der Region ver-
kauft und auch für das leibliche Wohl
ist gesorgt. Anbieter (z.B. in nächster
Zeit Obst, Gemüse….) sind jederzeit
willkommen. Eine zeitgerechte
Anmeldung bei GGR Rudolf Maurer,
Tel. 0664/2716540, zwecks
Einteilung ist jedoch auf jeden Fall
notwendig. Die Teilnahme ist natür-
lich auch einmalig möglich. 

Termine
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NÖ-GKK - Nordic Walking - Check deine Technik

NÖ Gebietskrankenkasse bietet Gratis-Workshop

Wer körperlich fit ist, tut viel für seine Gesundheit. Nordic Walking eignet
sich besonders als effektives Herz-Kreislauf-Training. Das schnelle Gehen
mit Stöcken trainiert verschiedene Muskelgruppen und wirkt sich positiv auf
die Psyche und das Immunsystem aus. Außerdem verbrennt man dabei in
einer Stunde rund 650 Kalorien.
Beim kostenlosen Workshop der NÖ Gebietskrankenkasse (NÖGKK) zeigen
Nordic Walking-Trainer/innen die richtige Technik und geben Tipps zum
optimalen Aufwärmen. Übungen zur Stabilisation und Kräftigung stehen
ebenso am Programm wie effektives Dehnen und Entspannen.
NÖGKK-Workshop: „Nordic-Walking – Check deine Technik“

Wann: 23. Mai 2018; 16:30 bzw. 18:30 Uhr
Wo: SC Tulln, Zeiselweg 2-6, 3430 Tulln

Bitte in wetterfester Kleidung und mit festen Schuhen kommen, 
Nordic Walking-Stöcke stehen bei Bedarf zur Verfügung.

Anmeldung erforderlich unter 050 899-2054 oder unter tulln@noegkk.at

Kundmachung - öffentliches Raumordnungsprogramm - 25. Änderung

MARKTGEMEINDE ZWENTENDORF
ÖRTLICHES RAUMORDNUNGSPROGRAMM

DIGITALE NEUDARSTELLUNG
(25. Änderung)

K U N D M A C H U N G

Der Gemeinderat der Marktgemeinde Zwentendorf beabsichtigt, für das gesamte Gemeindegebiet das geltende Örtli-
che Raumordnungsprogramm abzuändern und digital neu darzustellen.

Der Entwurf wird gemäß § 24 Abs. 5 NÖ Raumordnungsgesetz 2014, LGBl. Nr. 3/2015, in der derzeit geltenden
Fassung, durch sechs Wochen, das ist in der Zeit

von 02.05.2018 bis 13.06.2018

im Gemeindeamt zur allgemeinen Einsicht aufgelegt.

Jedermann ist berechtigt, innerhalb der Auflegungsfrist zum Entwurf der Änderung des Örtlichen
Raumordnungsprogrammes schriftlich Stellung zu nehmen.

Bei der endgültigen Beschlussfassung durch den Gemeinderat werden rechtzeitig abgegebene Stellungnahmen in
Erwägung gezogen. Der Verfasser einer Stellungnahme hat keinen Rechtsanspruch auf ihre Berücksichtigung.

Zwentendorf, am 25.04.2018

Der Bürgermeister

angeschlagen am: 02.05.2018
abgenommen am: 14.06.2018
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